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Liebe Urolog:innen, sehr geehrte Damen
und Herren,

Entwicklungenwiedie zunehmendeÜber-
alterungderBevölkerung, einezunehmen-
de Therapieindividualisierung, die Femini-
sierung der Medizin und die fortschrei-
tende Digitalisierung sind dabei, das heu-
tige Gesundheitssystem und die medizi-
nische Profession grundlegend zu verän-
dern.Hinzu kommenglobaleHerausforde-
rungen wie der Klimawandel und die Co-
ronapandemie. Diese Veränderungen und
Herausforderungen können wir nur ge-
meinsam bewältigen. Dabei stellen sich
uns für die Zukunft verschiedene Fragen:
Was haben wir aus der Coronapandemie
gelernt? Was müssen wir verändern, um
eine optimale Patientenversorgung zu ga-
rantieren? Welche Strukturveränderungen
helfen uns, eine qualitativ hochwertige
Versorgung auch in der Fläche zu anzu-
bieten? Wie können wir Nachwuchs gene-
rieren und insbesondere den weiblichen
Nachwuchs stärker unterstützen? Fragen,
die indieserAusgabeundaufdem74.Kon-
gressderDeutschenGesellschaft fürUrolo-
gie thematisiert werden. Dabei ist es un-
sere Aufgabe, die Zukunft aktiv mit zu
gestalten, statt unsere Zukunft durch an-
dere gestalten zu lassen. Gemeinsam im
Verbundmit denKolleg:innen in denKran-
kenhäusern, den Praxen, im Belegarztwe-
sen und unserem Nachwuchs müssen wir
uns anden laufendenProzessenbeteiligen
unduns für unser Fachgebiet, dieUrologie,
aktiv einsetzen. Das Motto dieser Ausgabe
und des DGU-Kongresses 2022 – Gemein-
sam Zukunft Gestalten – soll Motivation
und Aufforderung dazu sein.

Insbesondere die Coronapandemie hat
undwird einenerheblichenEinfluss auf die

Medizin und Krankenversorgung der Zu-
kunft haben. Ein Beispiel ist dieweiter fort-
schreitende Digitalisierung in der Medizin.
SiebietetdenVorteil einer stärkeren–auch
transsektoralen – Vernetzung und durch
den damit möglichen Datenaustausch ei-
ne bessere Kommunikation und Patien-
tenversorgung. In dieser Ausgabe zeigen
Raisa Pompe et al. die Möglichkeiten ei-
ner transsektoralen Vernetzung an einem
konkreten Beispiel einer überregional tä-
tigen Praxis im Verbund mit kooperieren-
den Kliniken auf. Das Thema Klimawandel
wirddurchdenBeitragvonFrankDzukow-
ski aufgegriffen. Nachhaltigkeit sollte auch
am Arbeitsplatz umgesetzt werden. Wel-
che strukturellen und anderen Maßnah-
men sinnvoll sind, werden im Manuskript
diskutiert. Auch wir Urolog:innen können
einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz
leisten.

» In der Urologie ist ein
Leistungszuwachs von ca. 35% in
den nächsten 15 Jahren zu erwarten

DieUrologie ist einZukunftsfach.Durchdie
zunehmende Überalterung der Bevölke-
rung ist ein Leistungszuwachs von ca. 35%
in den nächsten 15 Jahren zu erwarten.
Im gleiche Zeitraum werden 75% der Uro-
log:innen in Rente gehen und der Nach-
wuchs ist zunehmend weiblich. Wie ist
die aktuelle Situation von Frauen in der
Urologie im Hinblick auf Habilitation und
Führungspositionen und welche Maßnah-
men sind geeignet, diesbezüglich den An-
teil von Frauen zu erhöhen? Diese Fragen
werden in dem Beitrag von Sarah Wein-
berger et al. thematisiert und diskutiert.
WiedieNachwuchsförderunggenerell ver-
bessert werden kann, damit beschäftigen
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sich Carolin Siech et al. in ihrem Manu-
skript. Einen wesentlichen Einfluss auf die
Ausbildung wird die neue Musterweiter-
bildungsordnung haben, welche es u. a.
ermöglicht, einen Teil der erforderlichen
Kompetenzen im ambulanten Bereich zu
erwerben. Herbert Leyh undMaurice Ste-
phan Michel zeigen hier die wichtigsten
Inhalte und Entwicklungen auf und refe-
rieren über die Bedeutung für die Praxis
und Klinik.

Im Sinne der Aussage von Immanuel
Kant „Der Ziellose erleidet sein Schicksal,
der Zielbewusste gestaltet es“ sollte es
unser Ziel sein, die Urologie weiter zu ent-
wickeln. Wir müssen dafür sorgen, dass
unsere Patient:innen von den neuesten
medizinischen Entwicklungen profitieren
und optimal versorgt sind. Dieses Heft
mit seinen Fortbildungsinhalten und der
Kongress sollen ihren Beitrag zu der ge-
meinsamen Gestaltung der urologischen
Zukunft leisten.

Prof. Dr. Margit Fisch
Präsidentin der Deutschen Gesellschaft
für Urologie e. V.

Dr. Victor Schüttfort
Kongress-Sekretär des 74. Kongress der
Deutschen Gesellschaft für Urologie

Korrespondenzadresse

Prof. Dr. M. Fisch
Klinik und Poliklinik für Urologie, Zentrum
für Operative Medizin, Universitätsklinikum
Hamburg-Eppendorf
Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Deutschland
m.fisch@dgu.de

Dr. V. Schüttfort
Klinik und Poliklinik für Urologie, Zentrum
für Operative Medizin, Universitätsklinikum
Hamburg-Eppendorf
Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Deutschland
v.schuettfort@uke.de

Interessenkonflikt. M. Fisch undV. Schüttfort geben
an, dass kein Interessenkonflikt besteht.

Lesetipp

Machen Sie sich fit mit dem „Facharzt-Training Urologie“!

Bereiten Sie sich auf die Facharztprüfung vor oder möchten Sie Ihr fachspezischesWissenmit

typischen Fallbeispielen aus der Urologie auffrischen? Dann sind die Sonderhefte „Facharzt-
Training Urologie– Vorbereitungskurs zur Facharztprüfung Urologie“ genau das
Richtige für Sie.

Sie finden in diesen Heften:

4 typische, alltagsnahe Fallbeispiele, systematischund aktuell aufbereitet

4 mit Prüfungsfragen und deren Antworten
4 kompaktesWissen aus allen Fachbereichen der Urologie

Herausgegeben von
PD. Dr. Ulrike Necknig

Univ.-Prof. Dr. Maurice StephanMichel

Bestellen Sie Sonderheft 2 „Facharzt-Training Urologie – Vorbereitungskurs
zur Facharzt-Prüfung Urologie“ für 56 Euro unter https://bit.ly/sonderheft-
urologie oder per QR-Code Scan.

Facharzt-Training Online und in der App

Wenn Sie die Zeitschrift Die Urologie beziehen, zumBeispiel über Ihre Mitgliedschaft in der DGU
oder im BvDUoder bvU, haben Sie kostenfreien Zugang zu denOnline Kursen „Facharzt-Training

Urologie“ aufwww.springermedizin.de (wir erkennen Ihr Abo nach Login automatisch).
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